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D i e n s t e s ' E r l e d i g u n g .
Bei der gefertigten Nezirtühcrrschafl wird mit

, . März l. I . ci» Gerichts- un!» cin Gelneinoe^
Dlcncrpostcn, crfierer >nit einer jäbrl Honolilung
von beiläusig i<i« st. M- M . »,cbst flcier Woh-
liung und Verplicgllng, lehccrer lNlt cioci- i^ro<
lificalion jährlicher Uc> st. M . M . aus der B»,'j,fts»
casse aufgenommen. Dic dichfälli^eu ^eilxrbcr
hadeu sich bis zum obbcnanntcll Tage pelsöolich
l)ier voizusteNen und hicbci übcr ihr Aller, gesuu«
de und stalte Körpirconstitution, Morallcät und
di^'htlig« Dielistcsleislung turcb legale Zeugnisse
auöiurveise,,; wobei schlüßlich bemelll wi rd, bafj
tc» schrcideoe. und lesc,i5l'ündigeil Inblvldueu t«l
Borjug gegeben rveidcn lvird.

Bcziil'öhirrschafl Flödnig am 5 zeb l»z r , 84^

E d i c t .
Vom gefertigteti Bezirksgerichte als Real.

lMy )Pelz°ttallnsta„z. ,v,ro hi^nit kund acmackl:
dah m der Gveculio,,ssache DcS Icha.m Klodschar
von Ullchnasello grgen Andrea) Klodschar von
ebenra, tie executive F.ildiclunq der, rem 3eyl.'ln
grhörlgcn, nut dcm executive« Pfandrechte beleg»
ten, zu Ur chn.seNo gclec,c»c„, dcm Gulc Scci»
bluckl5ul> Url). Nr . ^ d l e . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

r.chtl.ch aus 3c)o fl^ geschayc^. H.lbhube sammt
An-und Zugchor, dann dessen auf ä l st a schak.
tc F.brn.ssc: als Vich Futte7/Getrci7c u.?d
N^cungcn, wegen dem Erstern schuldiaen 5o st
ZF Intelesscn und Oxeculionskosten, mit Bescheid
vom heutigen gcwlMgct und hlezu der 7. Jänner,
ber 27. Februar und der 3a. März , 6 ^ ,^^
dem Beisahe angeordnet worden sey, bah diese
Realität und Fährnisse nur bei tcr drillen Feil-

dictung auch unter der Schätzung hinangegeben
werden; wozu Kaufölicbhaber nnt dem Beisahe
ciügcladen we»den, daß sie vor der Licitalion der
Hub»: al>) V^oium äu ss. zu erlegen, und daß das
Modilarc nur geaen gleich bare Bezahlung hint-
at!gc>;ebcn »rerdcn »vii-d.

Die weitern ?i<.il^liali5bcdinl;nlsse und dce
Gcuiiobucht'l-vtral't sl,ld hic'r^lntl? cinz^schc,,. Bci
l)ef c.sle.-i i.'i<ic^llon hcit sich sein Kausticbhaber

Bei i l lsget i^t Rupcrtshof zu Neustadt! am
»5. November iU43>

G d i c t.
Von dein Bezirksgerichte des Herzoglhums

Gollschee w'rd ccm undcsannt wo ablvcsende»
Joseph Ionl'e von Unlcrccutschau bclannt gege»
den: Eö l>̂ de ?lndreaö Kurre von Brcsovih wi«
ler ih» eine Klage auf Zahlung schuldiger »7 st.
(5. M - und der dreijährige,! rückständigen b ^
Interesse« hiergcrichtö eingebracht und uin richter.
liche Hilfe g.bnen.

Daü bericht, tem der Äufentbaltzort des
Gelegten unbekannt ist, hat zur BerhandlunA
öder ticsc Klage die Tagfahrt auf den z». April
iU44 UlN s) Ubr Bormiticigs angeordnet, uno
demselben dcn Johann Stronn von Gollschee als
Üurator auf seine Kosien und Gefabr ausgestellt.

Dcsscn wi ld der G.'ll^gte zu 5em Endc ver-
ständlgel, doß er bei dieser T^gfahrt entweder
s.l!.st erscheine, oder den, aufgestellten Luratar
seinc ellvaigen Behelfe an die Hano gebe, oder
c^er sich eilien andern Sachwalter bcstclle u>'d
dlcftiu berichte belannt mache, überhaupt, vat)
cr lin ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen möge, widrige"!; er sich die Folgen diese«
Bcradsämnung sclbli zuzuschreiben haben würde-

35ezirtt'g?licht Gollschc«am 10. December 1U4Z.
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Z. «44- (») Nr. 25,g.
I d i c l.

Von dem k. f. Velirttgelichte Senosetscb
n»ild hiemit bekannt gemachl: Gz scy in der
OfecutionKsache deK MalthäuK Kroppin von Se»
nsselscd, wider Andreas Zbedoven von ebenda,
in di« ereculive Feilbielung ve». dem Lehtcrn ge«
hörigen, der Herrschaft Senosetsch ,uli Ülb Nr .
36^5y dienstbaren, geiichtlich aufc)35fl. ^0 tl.de>
«erl'heten '^, Hübe gewilligt», und es scycn zu
deren Vornahm« die Termine aus bcn 26. Fc«
b»ua», 27. Mär» und 27. April 1844. jed<«mal
Vormittag von 9 b is ,2 Uhr in dieser AmtKkanz»
lei mit vem Anhange angeordnet worden, daß
die ReaUlät nur bti der dritten Feildielung unter
dem Schayungswellye hintangegcbcn werte.

Die llilltalianSveoingnisse. der G,ui:dbucds-
»rteact und dab SckäyungsprotocoN tcnnen täg«
lich hieramtü eingesehen werben.

K. K Bezirksgericht Senosetsch am 2n. De«
cember »843.

Z »5«. (2) Nr . »6«.
V d i c « .

Alle Jene. die aus den Nachlaß des am , 9 .
August »845 mit Hinterlassung e»n»K schriftlichen
Testamenlei verstorbene« Franz Lach» Fl»iscbh«u«r
zu Allenmartl, auK rvas immer iür einem Rechts«
gründe einen Anspruch gellend zu machen ver»
meinen, haben «u der auf den 22. Februar l. I .
vor diesem Genchlt anbeeaumlen Abhandlungs-
und Liquidationstagsahung bei Vermeidung der
Folgen des §. 6,4 b. G. V . zu erscheinen.

Bezirksgericht Schneeberg am a3. IHnner,6<4.

Z. »,g. (3) Nr . 209«.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu.
sladtl wird Franz T m t von Lapelj«. welcher im
Jahre »6»2 mit dem französischen Mi l i lär aus
l l ro in weggezogen, und seit dieser Zeit immer
unbekannt geblieben ist, in Folqc Einschreitens
seiner nächsten Anverwandten aufstefortell, bin.
nen einem Iabre, von der ersten Gischeinung ge«
genrvärtigen Goicls in rev Zeitung, fo gewiß vor
dieses Neziltögericht zu erscheinen oder dasselbe,
ober den ihm ume» einem aufgestellten tZurator.
Franz Ude von Läschniy. in die Kenntniß seines
Lebens zu sehen, als widrigens aus weiteres A« '
langen seiner nächsten Unverwandten zu seiner
Todeserklärung geschritten und sein Vermögen,
bestehend in einem väterlichen G,blhcile pr. 369ft.
36' / , t , . , im Versprechen des Mart in Turk von
Vaperje, seinen Intestaterben «ingeanlworlet wer-
ben würde.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
' . Februar »645.

3 . »45. (3) I d i c t. Nr. »5.
Da l>»e mit lZdic« vom 7. November »843,

2 ' 9 « . reassumirungsweise auf den 9. Jänner
»v«4 angeordnete drille executive Feildietung de,

Ivan lldam'schen Realiläten ,u Tanzberg, üb«
tZinoerständnih der Parteien sistlrl wurde, s^
lr i td dieß hiemit kund gemacht.

Veziltsgerichl Pölland am ^L. Jänner ,644.

Z7,H87"(3) ^ '

Capital zu verleihen.
3 » » » st., gegen pupillar-

maßige Sickerstellung, sind am
Platze Nr. 9 im 1, Stocke zu
vergeben.
2. l4?. (3)

Ein Lehrjung in eine gemischte
Handlung wird aufzunehmen gesucht.
Nähere Auskunft ist beim Hausei-
genthümer Haus-Nr. 50 in der Gra-
dlscha-Vorstadt zu erfahren.

2. l5». (H) "

A n z e i g e .
I m Hauie Nr . ) 3 am alten Markte ist

stündlich ein Gewölbe, mit oder ohn« Magazin,
zu jedem GewerbSbelritbe geeignet, zu vergeben.
Auch sind zwe> Morastanthe»le in der I l louza,
Nr . «»9 und 22a, m Pacht zu geben, unß
«in 6 ' / , oclamges P»a^of»>rlo zu vtrm,«chen.
Auskunft erihtilt der Eigenthümer im Alchhol'
zeichen Haus« im H. Stocke rückwärts.

Z. ,49- (5>
I m Hause Nr. 23 auf der T t . Peters-

Vorstadt gegen den Laibachfiuß, smd zu
Georgi d. I . 2 sehr schöne Wohnungen
zu ebener Erde, als: jede bestehend aus 2
Zimmern, 1 Küche, l Speisgewölb,, Holz-
leae, i Dachkammer und 1 Keller, zu ver-
mlethen. Uebrigens ist die Lage der Wohnun-
gen der A r t , daß beide von einer Partei
benutzt werden können. Nähere Auskunft
hierüber wird in der Handlung des Hein-
rich Quenzler ertheilt. — Ferners hat der Ge-
fertigte noch eine Parthie von 120 Eimer
Wiseller Wein von den Jahrgängen , 834^
,6)9, so wie mehrere von »2 bis 35 Eimer
haltende geschmackvolle, mit Elsenreifen be-
schlagene Weinfasser, in denen der Wein erst
kürzlich abgeschänkt wurde, und theils noch
in den Fassern ist, zu begeben.

Dr in r lch Nuenzler.
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Kcin R»l t t Mel Stall
bei der großen

Realitäten - «nd Geld-
Lotterie

von Hammel He Ka l i s , k. k, pliv. Großhändler in Wien

Die Ziehung erfolgt bestimmt und unwiderruflich
Kamstasden nKchftKommenden2S.LVlai i«44

Der Haupttreffer besteht in dem in hohem Style «bauten prächtigen

P a l a l s in B r e t t e l l s e t ,
Nr. TR und RV bei Wien nebst seinen Nebengebäuden, sehr schönem Parke

Wiesen, Aeckern und Grundstücken, dann dem ^

soküiiSN UkU8S in VViSn,
aus der Mieden Vtr. 4 R 3 , ^

für welche Realitäten eine bare

Ablösung von H O O O O ^ ? G«l».n W. W.
angeboten wird.

Dies. a u s g e , H 7 H t e H ^ « ^ ^ I.̂ ,̂

Anzahl von I ß ^ < ) ( ) < ) Tressern,
bloß im baren Gelde/ ohne Beigabe von Losen,

und man taun laut Spielplan gewinnen:

Ml en 3 2 0 , 0 0 0 °d«306,000 °e. 204 ,000 W W
202,500 20«,500 2ttft,ftttft

" WA """ ̂ '^00 °d.° 23,000 «„« 23,000 ,.
" ??'?33 " ^6,000 „ 4ä,000 „ 42Z00 ,.
„ 1^,500 „ 1i,(X)() „ 10,000 „ 9000 „
„ 8000 „ 7Z00 7000 „ 6Z00
„ 6000 „ ZZ00 „ Z000 „ 4500 ,.
„ ^000 „ 3500 „ 3000 „ 3500 ,.
« 2000 „ 1500 viele l« 500 — 100 — 50 :c. W - W
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Die rothen Gratis-Gewinnst-Actien haben für sich allein cine Special-
Hiehuna mit Treffern bloß in barem Gelde von Gulden 3tt,O<ZO — GZhOtt —
4OOO — V 5 O O — R 5 t t O , viele zu ROO - 5 Q - 4«> :c. W. W. und
der geringste gezogen werdende Treffer derselben besteht in H«> fi. W- W. Auch spjc-
lcn dieselben in der Hauptziehung auf alle Treffer mit.

Bei Abnahme von 6 At t im wird cine der besonders werthvollen
Gratis-Gelvinnst-Actien unentgeltlich verabfolgt. Die Acttctl sind zu ha-
ben in Laibach dei'm Handelsmanne

, ^ Joh. Gh. VMutscher.
Z. 1̂ 0. (!)

Haus - Verkauf.
Das Patidenk-Haus Nr. 129 am

alten Markt zu Laibach, mit dem
Schilde zum Eichbaum, ist unter
sehr vorthellhaften Bedingniffen für
jeden Käufer, aus f re ie r H a n d ,
zu verkaufen.

Das Nähere über diesen Verkauf
kann taglich von 8 bis 12 Uhr im
Hause Nr . 7 , in der Gradischa-
Vorstadt zu ebener Erde erhoben wer-
den. — Laibach am 3. Februar 1344.

Z. 163. ( l ) """
I m Hause 219 am neuen Markt

sind am 1. April l. I . im 3. Stock-
werke 3 große Zimmer mit oder ohne
Meubles, so wie eine Holzlcge zu
vermiethen. Die näheren Auskünfte
erfahrt man bcim Hausmeister im
obbezeichneten Hause.

Litcrarische Anzeigen.
In Agna5 Alois (Vdl. v. Alrlumazjv^

Buchhandlung »n Laidach ist ž;u h.iben:
J?# J, l / l ISCCKCr, vesperae Breviarii

Rouiani caniu morali auctae. 1. Sfrtft,
br. 3 b' fr.

— AJ Laiules et ad ITOIMS in Nativitate
Domini. Editio nova Choiali cantu ro-
mano aucia. l)i*. 12 £i\

Pastoral-Heilkunde,
cine kurzgefaßte Pcl^nU-Anthropologie-Dia«

tclik und Mednin von Wed. Or.

Lupzig, Wien und Prag. 2 f l . 10 kr.

»pogn, I . , oic Kunst, dem Rauchübel
b».'l ^eln'rullgen aller Arr adyc'ifcn Zi: kön^
ucn. drosch. 'i8 kr.

S t o c k c l , Elisabeth. D i e bürgerliche K ü -
che, odcr in'ucstcs öst.'rrt'ichlschrö Kochdlich sür
Vürgerfamilicn auä der gcdildct>.'n Mittcl-
classe. C'ino sch,?hdurc G^'e flir junge Haus«
frauen 6te vermehrte Aliflaqe. drosch, hg kr.

S p o r s c h l l , I o l) a n n Der dreißigjäh-
rige Kricg, illllstrlr: durch l50 in drn Text
cingcdrlickcc Holzschnine. 1 — 15 Licfcruna,
drosch 7 st. cw kl-.

G a l l e t i ' s, Ioh Georg Aug., Allgemeine
Wcltklmde. Nennle ?luflaqe 7 fl, 30 kr.

Io l ) . Georg, Lutz, Sendschreib, n an
d'e Herren l.)»-. Ferdinand Her!)st und
1)l'. Patriz Weltmann, Redacteure der Tio».

H ü b l e r , G o t t f r i e d , Handbuch der
Nachtrags. Vertonungen zum Snasgcscße
über Gefallö'Ncdcvtretungcn, Wien. dr. 2 si.

M.aucher, I . K. I ^Systematisches
Handbuch des österreichischen Strafgesetzes
über Verbrechen und der auf dassclbe sich
umnittcll'ar beziehenden Gesetze und Vcrord-.
„ungcn. Wien. l . u. 2. Li^f. dr. ^ 1 si. 40 kr.

Musikalische Anzeigen.
Bei Nüna? Gdlen v. Kleinmazzl->
Buch-, Kunst- und Musikallilihcwoler ill ̂ al-

bach/ lst noch vvllüthig:

H e r m i n e n - ' Q u a d r i l l e fm das Piano-
fortc, von Albert v. Wtrtheimstmi. Preis
5o kr. C. M .

L u i s e n - T ä n z e für das Pianoforte, v,n
«ldert v. Wcllheimstem. Prcis I 6 kr.

C a s i n o - B a l l - T ä n z e für das Piano.
forte, von Albert v. W«rlheimstcin Pieis.
2o kr. C. M .

' S H ^ a r z l o a d , Original, Steycer-Länd-
ler für das Planoforte, von Alben v. Wir:»
hclmsttin. Prtls 26 kc.


